
(Busnois): Laissez dangier faire tous ses effors
Dijon, f. 111v-113r
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Im Contratenor T. 12,2 ist irrtümlich Br-c durch Sb-c ersetzt (der gleiche Fehler findet sich in

Nivelle); T. 24,2 fehlt eine Sb-Pause; in der Passage ab T. 33 ist in der Quelle eine "9"

vorgezeichnet, es soll damit angezeigt werden, dass die folgenden 9 Minimae an die Stelle der 6

Minimae unter Tempus imperfectum treten. Allerdings fehlt eine solche Minimae in Dijon, der

Schreiber hat die letzten beiden Minimae versehentlich als Semiminimae notiert.

2. Strophe:

Male bouche na pas tousiours bon mors

Mais povoir na rien me reveler

Car je scais trop pieca du bas voller

Et ne crain riens ses rigoureux rappors

Laissez dangier faire tous ses effors...


